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Wichtige neue Entscheidung 
 
Gerichtsverfassungsrecht: Zur Behandlung von verwaltungsgerichtlichen Kostenfest-
setzungs- und Erinnerungsverfahren im Rahmen des Rechtsschutzes bei überlangen 
Gerichtsverfahren nach § 198 GVG 
 
§ 198 GVG, §§ 164, 165 VwGO 
 
Kostenfestsetzungsverfahren 
Eigenständiges Gerichtsverfahren 
Anschließendes Erinnerungsverfahren 
Einheitliches Gerichtsverfahren 
Vermutungsregel 
Wiedergutmachung auf andere Weise 
 
Bayerischer Verwaltungsgerichtshof, Beschluss vom 02.09.2025, Az. 98 F 25.1133 
 
 
 
Orientierungssatz der LAB: 

Für ein verwaltungsgerichtliches Kostenfestsetzungs- und Erinnerungsverfahren gilt 

zum Zweck der Typisierung und Rechtsvereinfachung die Vermutung einer noch an-

gemessenen Dauer gemäß § 198 Abs. 1 GVG, sofern – in der Regel – der Urkunds-

beamte der Geschäftsstelle bei der Kostenfestsetzung gut sechs Monate nach Einlei-

tung des Verfahrens durch den Kostenfestsetzungsantrag, der Richter im Erinne-

rungsverfahren gut zwölf Monate nach Einlegung der Erinnerung mit Maßnahmen zur 

Vorbereitung der Entscheidung beginnt und ab diesem Zeitpunkt nicht für nennens-

werte Zeiträume inaktiv wird. 
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Hinweise: 

Im Rahmen eines Prozesskostenhilfeantrags für eine beabsichtigte Entschädigungs-

klage nach § 198 GVG hatte sich der Bayerische Verwaltungsgerichtshof (BayVGH) 

– soweit ersichtlich – erstmals mit der Rüge eines überlangen Kostenfestsetzungs-

verfahrens (§ 164 VwGO) mit anschließenden Erinnerungsverfahren (§ 165 i.V.m. 

§ 151 VwGO) und der Einordnung in das Entschädigungssystem wegen überlanger 

Verfahrensdauer nach § 198 GVG zu befassen. 

 

Dem vorliegenden Beschluss lassen sich hierzu folgende instruktive allgemeine 

Rechtsausführungen entnehmen: 

 

1. Das Kostenfestsetzungsverfahren sei als gerichtliches Verfahren im Sinne des 

§ 198 GVG nicht Bestandteil oder unselbstständiger Annex des vorausgegange-

nen Hauptsacheverfahrens (Erkenntnisverfahren wie etwa Klageverfahren oder 

Eilverfahren), sondern stelle ein an das gerichtliche Erkenntnisverfahren anschlie-

ßendes selbstständiges Nachverfahren dar (Rn. 16, 19). Es hindere somit nicht 

den Abschluss im jeweiligen Hauptsacheverfahren. 

 

Hinsichtlich einer Entschädigung/Wiedergutmachung wegen unangemessener 

Dauer ist also das Kostenfestsetzungsverfahren getrennt (vom Erkenntnisverfah-

ren) und für sich zu beurteilen. 

 

2. Bei dem Kostenfestsetzungsverfahren und dem sich gegebenenfalls anschließen-

den Erinnerungsverfahren handle es sich um ein einheitliches Gerichtsverfahren 

im Sinne des § 198 Abs. 1, Abs. 6 Nr. 1 Halbs. 1 GVG (Rn. 19).  

 

Maßgeblich ist somit die Gesamtverfahrensdauer von Kostenfestsetzungs- und 

Erinnerungsverfahren; dabei ist im Rahmen einer Gesamtabwägung zu unter- 

suchen, ob eine etwaige Verzögerung innerhalb einer späteren Phase des Ver-

fahrens ausgeglichen wurde. 

 

3. Eine Besonderheit zeigt sich bei der Beurteilung der Unangemessenheit der 

Dauer eines Kostenfestsetzungs- und Erinnerungsverfahrens. Während der 
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BayVGH in seiner sonstigen Rechtsprechung zu § 198 GVG jeder Pauschalie-

rung der Dauer von Hauptsache-/Erkenntnisverfahren (z.B. mit Hilfe von Mittel-, 

Orientierungs- oder Richtwerten) eine Absage erteilt (vgl. nur: BayVGH, Urteil 

vom 04.02.2021, Az. 98 F 20,1723, juris Rn. 23; Urteil vom 04.02.2021, Az. 98 F 

20.1724, juris Rn. 23 f., Urteil vom 13.06.2019, Az. 24 A 18.2049, juris Rn. 23 f. – 

jeweils m.w.N.), lässt er (Rn. 22) dies für Kostenfestsetzungs- und Erinnerungs-

verfahren – unter Berufung auf die Rechtsprechung des Bundesfinanzhofs – in 

Gestalt einer Vermutungsregel zu: Zum Zweck der Typisierung und Rechtsverein-

fachung gilt die Vermutung einer noch angemessenen Dauer gemäß § 198 Abs. 1 

GVG, sofern – in der Regel – der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle bei der 

Kostenfestsetzung gut sechs Monate nach Einleitung des Verfahrens durch den 

Kostenfestsetzungsantrag, der Richter im Erinnerungsverfahren gut zwölf Monate 

nach Einlegung der Erinnerung mit Maßnahmen zur Vorbereitung der Entschei-

dung beginnt und ab diesem Zeitpunkt nicht für nennenswerte Zeiträume inaktiv 

wird. 

 

4. Schließlich hat – so der BayVGH (Rn. 20 m.w.N.) – die Erledigung des Kosten-

festsetzungsverfahrens im Gegensatz zur Entscheidung im Hauptsacheverfahren 

(Erkenntnisverfahren) für die Partei nur eine untergeordnete Bedeutung. Die Ver-

fahrensart der Kostenfestsetzung unterscheide sich erheblich von einem Erkennt-

nisverfahren. Verfahren der Kostenfestsetzung rechtfertigten im Regelfall keine 

Entschädigung; die Feststellung einer etwaigen Überlänge – als Wiedergut- 

machung auf andere Weise (vgl. § 198 Abs. 4 Sätze 1 und 2 GVG) – könne  

wegen der untergeordneten Bedeutung von Kostenfestsetzungs- und Erinne-

rungsverfahren als ausreichend betrachtet werden. 

 

 

Gez. 

Dr. Riedl 
Oberlandesanwalt 
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